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Banise, 

 

asiatische, ist ein ganz feiner deutscher Roman, Heinrich Anshelms von Ziegler. Nur ist 

die Schreibart zuweilen zu schwülstig. Siehe den II Band der Beyträge zur kritischen 

Historie der deutschen Sprache Poesie und Beredsamkeit. W. 

 

 

Banise 

 

Ist auch ein deutsches Original Trauerspiel, im IV Bande der deutschen Schaubühne, von 

Herrn Secretär Grimm: der itzo zu Paris beym Herzoge von Orleans, als Secretär steht, 

eine Stelle, die vor ihm der Herr von Fontenelle gehabt. 

 

(Sp. 184)  

 

 

von, Ziegler, und Klipphausen, (Heinrich Anshelm) 

 

ward den 6 Jänner 1663 zu Radmeritz in der Oberlausitz geboren. Seine Wissenschaften 

erlangte er zu Görlitz und Frankfurt an der Oder, und trieb besonders die Leibesübungen, 

die rechte und die Sprachen. Unter den schönen Wissenschaften hatte die deutsche 

Dichtkunst den Vorzug. Nach dem Tode seines Vaters verkaufte er das erbliche Rittergut, 

und kaufte dafür das Städtchen Liebertwolkwitz, welches nahe bey Leipzig liegt. Um 

eine Hofbedienung gab er sich keine Mühe, sondern nahm die Stelle eines Stiftsraths zu 

Wurzen an. Er hat die Heldenliebe des alten Testaments geschrieben, welche Joh. Christ. 

Lehms 1715 mit dem zweyten Theile vermehret herausgegeben. Er hat sich nicht nur 

durch die asiatische Banise, sondern auch durch den historischen Schauplatz der Zeit 

berühmt gemachet. Seine Schreibart ist hin und wieder für die ungebundene Rede zu 

poetisch. Durch das viele Studieren verschlimmerte er seine ohne dieß schwache 

Leibesbeschaffenheit, weil ihm das hypochondrische Uebel schon von Jugend auf 

angehangen. Es ward endlich die Schwindsucht daraus, welche ihm auch den 8 Sept. 

1697 den Tod verursachte. S.  

 

(Sp. 1683)  
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